
Ziegen-Tour
Drei Orte in der Natur

14 km ca. 4 Std.

Die Kirche in Dirlammen

Wanderwege in Lautertallange Jahre im Kerker büßen musste.  Vom Fried-
hof aus führt uns der Weg bis in die Nähe des Ma-
gisterstegs in die Gemarkung Eisenkaut. Hier gab
es im Mittelalter, in der Nähe der untergegange-
nen Siedlung Hetzelshausen, eine Menge Wald-
schmieden und damit verbunden sogenannte
Rennöfen (Schmelzöfen). Von dort geht es paral-
lel zum Wannbach weiter bis zum Biotop „Im Dil-
les“, einer Vogelbeobachtungsstation mit neu an-
gelegten Teichen.
Wir umrunden den
Ziegenrückskopf,
den Heiligenwald
und wandern durch
den „Oh-Grund“
nach Hörgenau,
dem Hauptort der
Gemeinde Lautertal. Von weitem schon grüßt der
sechseckige Glockenturm auf der alten Schule,
die zum Rathaus und Dorfgemeinschaftshaus um-
gebaut wurde. Rich-
tung Hopfmannsfeld
kommen wir noch an
einer privaten Kapel-
le vorbei, die jeder-
zeit besichtigt wer-
den kann. Genau in
der Mitte der beiden
Dörfer steht der 1707 von den Riedeseln errich-
tete Galgen, heute ein beliebter Treffpunkt für
die Bevölkerung.  Auf dem Weg zum Ausgangs-
punkt tangieren wir noch den neuen Mehrgene-
rationen-Spielplatz, an dem sich unter einer rusti-
kalen Hütte trefflich rasten lässt.

Rathaus in Hörgenau

Galgen bei Hopfmannsfeld

SIEBEN-DÖRFER-
TOUREN

LAUTERTAL

Magister-Tour 
Totenkirche, Magistersteg
10 km ca. 3,0 Std.
Parkplatz Neue Mitte Meiches

Ziegen-Tour 
Drei Orte am Ziegenberg, 14 km ca. 4 Std. 
DGH Hopfmannsfeld, DGH Dirlammen
oder DGH Hörgenau

Fernblick-Tour 
Fünf Orte erwandern mit Fernsichten 
16 km ca. 4,5 Std.  DGH Hopfmannsfeld
DGH Hörgenau, Adlwanger-Platz Engel-
rod, Backhaus Eichelhain, DGH Eichenrod
Naturlehrpfad
60 Pflanzen 2,5 km – ca. 2 Std  
Karl-August-Vieregge-Platz, Straße 
zwischen Lanzenhain und Eichelhain

Kesselgehännesje-Tour
Schalksbachteiche, Bibelpark 
9,5 km ca. 3 Std.  DGH Hopfmannsfeld
Kolping-Feriendorf
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Den zweitlängsten Weg mit 14 km beginnen wir
im Höhendorf  Hopfmannsfeld am einarmigen
Sühnekreuz, dessen Aufstellung wohl mit der frü-
heren hiesigen  Gerichtsfunktion  zu tun hat.  In
der Backhausstraße stehen zwei wichtige Kleinst-
bauten, die in früheren Zeiten eine lebenswichti-
ge Bedeutung hatten: das Backhaus und das
Waschhaus. Dahinter erhebt sich auf einem Berg-
sporn die massiv gebaute Kirche von 1737, deren
Erbauer aus dem Fuldaer Land kam (Caspar
Schüssler). Aus der
Siedlung hinaus
laufen wir vom
Berg ins Tal und
wieder hinauf und
umrunden dabei
den geheimnisvol-
len Ziegenberg, in
dem noch einige Hügelgräber zu finden sind.
Ebenso erleben wir auf dem Weg über den „Hö-
gerich“ die Reste der ehemaligen Längsbewirt-
schaftung, bei der sich die Äcker schnurstracks
vom Tal auf die Höhe ziehen, manchmal nur weni-
ge Meter breit. Jeder Bauer sollte die gleichen
Bodenbedingungen haben, war die Idee eines
fortschrittlichen Abtes aus Hersfeld. Im Talgrund
laufen wir quer durch das kompakt angelegte
Dorf Dirlammen, an der großen Fachwerkkirche
vorbei (erbaut 1690 von Hans Georg Haubruch)
zum Friedhof.  Mit dem sogenannten „Marschall-
grab“ wird an den
Anführer der Märzre-
volution 1848 „Jo-
hannes Hansel II.“ er-
innert, der mit seiner
Horde ein Teil des Ei-
senbacher Schlosses
zerstörte und dafür

Ziegen-Tour

Landschaft um den Ziegenberg

Vogelbeobachtung im Dilles

Rundwanderweg 
für Smartphone

Datengrundlage:
Hessische Verwaltung für Boden-

management und Geoinformation
Maßstab: 1:25.000
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